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Dieweylzſagung ſophonie
des morenlands .die fel dererde
madian werden betruͤbet .Herre
biſt du den n̄it zornig in denflüß
ſen .ob demgrymein denflüſſen
oder in demmoͤrdemvngenaͤdig
keÿt .Der du aufſteÿgeſt auf dei
nepferd .vn̄dein waͤgendein be¬
haltuug .Erweckend wirdeſt du
erwecken dein bogen die aydedē
geſchlaͤcht .die du haſt geſagt zuͦ
allen zeÿten .Duwirſt teÿlendie
flüß der erde .die waſſer habendi
ch geſehen .die berg habenſchmer
czen gehabt .der tümpfel derwaf
ſer iſt gegangen .Derabgrundt
gabſein ſtym̄ .die hoͤhehatauß
gehaben jr hende .Sun .vndmon
ſind geſtanden in jrenwonūgen
Sÿ werdē geen in dem liecht dei¬
ner pfeÿl .in demſcheyn demusbil
czendē ſpers .In demgrÿßgramē
wirſt du zertretten die erd .indē
grÿm w̄irſt du machenerſchreck
en die voͤlcker .Dubiſt außgegā
geenin das heÿle deinesvolckes .
mdaz heÿl mit deinemgeſalbten
Da haſt geſchlagen dz haubtvō
demhauß des guͤtigen .du haſt en
bloͤßt die grundueſte biß zu dͦem
halß .all zeÿthaſt dugefluͦchtſei¬
nenceptern .dē haubtſeinerſtreÿ
ter .dem kōmenden .als der ſturm
wind zuͦerſtreüen mich .Ir frolo
ckung .als des .der do frißt den ar

menin verborgenheÿtt .Duhaſt
gemachet deinen pferden denwe
ge in dem moͤre .in dem kot mani
ger waſſer .Ich hab gehoͤret .vnd
meinbauchiſt betrübt .vō d ſ̓tÿm̄
find erbidmet mein lebßen .Ein¬
gee dÿe feüle in meinen baÿnen .

vndquelle außvndermir .Das

ichruͦeindemtagdertruͤbſal.vn̄
aufſteÿgzu vͦnſerēbegürtenvol
ckeWand f̓eÿgenbaumwirtnit
bluͤen.in denweyngaͤrtenwirdt
nitdiefrucht .vn d̄aswerckdes
oͤlbaumswirtliegen .vnddiefel
der werdēnitt bringenſpeÿß .Vō
dēſchaffſtallwirtabgeſchnitten
dasvihe .vnddieheerdderrind̓

wirtnit in denkrippen .Aberich
wirdmichfreüenin dēherrn .vn̄
wirdtfrolockenin gottmeinem
Iheſu .Gotderherr iſt meinſter
cke .vnder wirtſeczenmeinfuͤ¬
als der hirßſe .Vnndauffmeinha
he wirdtmichfuͤrenderüberwin
der ſingendin denpſalmēAmen.
¶ Ein ende hat Abacurderweÿ¬
ſage .Vnndhebetanderprophet

Sophonias .

Daserſt Capitel
Wieder prophetdie ſünderruͤgt
vn ſ̄traffet ingemeÿn .Vnd̄arna
chdie judēin ſunderheÿt .Vnv̄ō
dergroͤſſedertribulacionderihe
nendie erſtraffet .

Azwortdes
herrendzdo
iſtgetonczuͦ

ſophonÿam
demſunchu
fi .desſunes

coſtens
funsamafft

desſunsezechie .in demtagjoffe
des ſuns amon .des künigsjuda
Zuͦſamenſamlendwirdichzuͦſa

menſamlenalle ding vondēant
lüczdererdeſprichtderherr .Zū¬
ſamenſamlenddēmenſchenvnd

dasvihe.Zuͦſamenſamlenddie



des Propheten ccxlviiigefügeldeshȳmels .vnddievÿ
ſch desmeers .Vn d̄ie vell dervn̄
guͤtigenwerdē .vndich wirdzer
ſtreuen die menſchēvon demant
lüczder erde .ſpricht der herr .Vnd
ich wil außſtreckēmeinhandü¬
ber judam .vndüberall wonerin
heruſalem.vn īchwirdzerſtreü

en vondiſer ſtat diebeleÿbn̄gen
baal .vn d̄ienamenderhuͤtterdes
baußsmitdenbrieſtern .vnddie.
die doanbettenauff dendaͤchern
die rÿtterſchafftdeshȳmels.vn̄
anbetenvndſchwoͤrenin dēher
ren .vn ſ̄chwoͤreninmelchon.vn̄
die dowerdenabgekerethinder¬
ruckvōdemherren .vn d̄iedoha¬
bengeſuͦchetdenherren .nochha¬
benjn eruorſcht .Schweÿgetvō
demantlüczedesherrengottes.
wannnahendiſt der tag desher¬
ten .Wand̄erherrehatbereyteinopffer .vndhatgeheÿligetſeinbe
ruͤfften .Vnēswirtindētagdes
opffersdesherren .ichwirdheÿ¬
ſuͦchenüberdiefürſten .vndüber
dieſünderkünig .vn ǖberalldie
doſeindangetanmitteinembil¬
graklaid .Vnīchwirdheÿſuͦch¬
enübereinēiegklichēderdohoh
muͤtigklicheingeetüberdasſch¬
wellindemtagdiedoerſüllēdazhaußdesherrenmitboßheyt .vn̄
mitbetruͤgūg.Vnndeswirtindē
tag .ſprichtderherr .dieſtÿmd̄es
geſchreÿßvōderportenderviſch
vn d̄asheülenvond a̓ndern .vn̄
groſſezerknÿſchūgvōdenbühe
len .Heületjr inwonerpile .All¬
lesvolckchanaanhatgeſchwÿ¬
geen.allediedoſindeingewÿcke¬
letmitdēſilberfindverſchwūdē

Vnēswirtinderzeÿt .ichwird
erfarenjheruſalēinlucernen.vn̄
ichwirtheÿmſuͦchēüberdieman̄
diedohafftenin jrenhefendiedo
ſagenin jrē herczē .derherrwird
nit wolthuͦn.vndwirdtnitübel
thuͦn.Vnj̄r ſterckwirtindiezer
ruttūgvndjre heüſerinverwuͤ
ſtung .Vnſ̄ÿ werdēbawēheüſer
vndwerdennit wonen .Vnp̄flā
czenweÿngaͤrtenvndwerdenit
trinckenjrenweÿn.Grahendiſtd̓
groſ tag des herrē nahēdvn ḡar
ſchnell .Dieſtÿm̄edestagesdes
herreniſt bitter .derſtarckwirdt
dobetruͤbt.Diſertagiſt d t̓agdes
zorens .dertagderbetruͤbnuß .vn̄
der angſt .der tag desjamers .vn̄
derdürftigkeit.dertagdf̓inſter¬
nußvndder tunckle .der tagdes
nebelsvn d̄esſturmwinds .d t̓u
ged p̓uſaunnenvn d̄eshals .über

die gewarntēſtet .vn ǖber dieho
henwinckel.Vnīchwirdbetruͤ¬
bēdie meuſchē .vn ſ̄ÿ werdēwā¬
delnals dieblindē .wanſ̄ÿhabē
geſündtdēherrē .Vnj̄r bluͦtwirt
außgegoſſē als die erd .vn j̄r leÿ
chnā als mißt .Sunder auch jr fil
bervn j̄r goldmagſÿ niterloͤſen
in dētagdeszorēsdesherrē .alle
erd wirt gefreſſen in dē feüer ſei¬
nes haſs der domit eÿlūgwirdt
machendie volendn̄gallenwo¬
nernauffdererde .

Das ii Capitel
Wied p̓rophetdarnachdasvol
ckezu bͦuͦßwertigkeÿttberuͤffet .
Vn b̄edroetedie phÿliſtiner .mo
abiter .amoniter.vnd̄ievōmorenland .vn d̄ieaſſyrier .
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ſophonieDie weytzſagung
Ommetzuͦſamenvnd
werdtzuͦſamengeſam¬
let jr vnliebliches vol¬

cke .ee den d̄oerſcheÿne
die heÿſſung .als den ſtaubeder
dodurchgeetdentag ee dank̄ō¬
meauff eüchder zorendesgrÿm¬
mes des herren .Suͦchet denher¬
renalle jr ſenftmuͤtigendererde .
die jr habtgewürcketſeinvrteÿl
Suͦchetdengerechten .ſuͦchetden
ſenftmuͤtigē.objr muͤgetverbor

genwerdenin demtagdesgrÿm
mesdes herren .Wanḡaſawirt
zerbrochen .vn āſcalonin einver
wuͤſtung.azotumwerdēſÿauß¬
werffenin demmittag .vndach¬
aronwirt außgereüt .Weeeüch
die jr wonetin dēſtrick desmoͤ¬
res jre volckederverloren .Das
wortdes herrenübereüchchana
an .erdederphÿliſtiner .vnndich
wirddichzerſtreüen .alſo dasdo
nit ſeÿ ein einwoner .vn ēswirt
der ſtrick des meeres .die ruͦeder
hirten vndſtaͤll der vihe .Vnnd
wirtſein ſtrick .derdoiſt belÿben
vondemhaußjuda .Dowerden
ſÿ geweÿdentin denheüſernaſca
lonis .zu dͦer veſperwerdēſÿruͤ
en .Wand̄er herrejr got wirtſÿ
heÿmſuͦchen.vndwirtabwendē
jr gefengknuße .Ich habgehoͤret
demenſpot moab .vnddielaſter
der ſunammon.die dohabēſpot
zuͦgezogenmeinēvolck .vnſ̄ind
großmaͤchtigetüberjr end .Dar¬
umbich leb ſpricht der herregot
der heer .got jſrahel .Wanm̄oab
wirt als ſodoma .vnnddieſüne
ammon .als gomorra .diedürre
derdoͤrner.vnd̄iehauffendesſal

czes .vnddie verwuͤſtungbißin
ewig .Die überbeleÿbung meins
volckeszerreyſſenſÿ .vnddieub
erigen meines volcks werdenſÿ
beſiczen .wan d̄as wirdt jnbege¬
genvmbjr hohfart .wennſÿha
bengeleſteret vnndſindgroßge¬
machet über das volck des herrē
der heer .der herr iſt erſchrecklich

über ſÿ .vnd wirt zenichtēmach
en alle goͤtter der erden .Vnndju

werden anbeten die man vonſei
nerſtat .alle inſelndervoͤlcker.ſū
der auch jr moren werdtgetoͤd¬

tet mit meinemſchwerte .Vnder
wirt außſtrecken ſein handübr
die mittenacht .vndwirtverlieſ¬
ſes aſſur .Vnndſÿ werdenſeczen
die ſchoͤnenin ein eynoͤde .vnon
weg .vndals ein wuͤſteVnw̄er

denruͦenalle wildethier dervoͤl
ckerin jremmittel .vn d̄ervogel
mitdemangeſichtdereſel .vndd̓

igel werdenwonenin jrēſchwel
len .Dieſtÿmd̄esſingendenindē

fenſter .vndderrabin demüber¬
ſchwelle.wenīchwirdzuͦnichtē

machenjr ſterck Diſe iſt diehoch
wirdigſtat wonendinzuͦuerſi¬
chtediedoſpracheninjremher¬
czen.Ichbÿnauſſerhalbmeiniſt
keÿnanderfürbaß .wanndieſch
lafkamerdesthyersiſt worden
meinwuͤſte.Einÿegklicher.der

dogeetdurchſÿ wirdtwiſpellen
vndbewegenſeinhandt.

CapitelDas iii
Wiedasvolcke.nachdiſerplag

getroͤſtet.Vndzudͦemleiſtenzuͦ



Des Propheten ccxviiiilgotdemherrengekeretſoltwer
den

Gedir dureÿczerivn̄
erloͤſteſtatt .dietaube
hatnit gehoͤretdieſtȳ¬

me .vndhat nit außge
nummendiezuchtSÿhatmitgehabtzuͦuerſichtindemherrenzuͦ
jremgotthatſÿ ſichnittgenaͤh¬
net .Ir fürſteninjremmittel .als
dieluͦendenlewen.Ir fürſtēſind
wolfdesabents .Sÿlieſſennitin
demmorgen .Ir weÿſſagenſeind
vnſÿnnigvngetreüman̄.Irbrie
ſter habenvermeÿligetdēheÿligē
Sÿhabenvnrechtgethonwider
dieee .Dergerechtherrwirtnit
thuͦndiemißſetatin jremmittel
Frufͤru wͤirtdergebenſeinvrteÿ
le in demliecht .vndwirtnitver
borgen.Aberdervnguͤtighatnit
geweÿſſagetſeinſchand .Erhat
zerſtreütdievoͤlcker.vndjrwin
ckelfindverwuͤſtet.Ichhabge¬
machetwuͤſtjr weg .ſo dochnittiſt .derdogee.Verwuͤſtetſindjr
ſtet .dazdonitbeleÿbetwederder
mannochſeinjnwoner.Ichhab
geſaget .Dochwirſtdumichfür
chten .duwirdeſtauffnēmendÿe
zucht .vnndſein wonungwirdt
nitvergeenvmballerdingwil¬
len .indemichſÿhabheÿmgeſuͦ¬chet .dochſindſÿfruaͤuffgeſtandenvndhabenzerſtreüettallefr
gedancken.Darumbſoharrmei
neſprichetderherre .Indemtage
meinerauffſteeunginzuͦkünffti¬
gezeyt .wennmeinvrteyliſt .dz
ichzuͦſamenſammeldievoͤlcker

vndkuͦſamenleſediereÿch.vnd
außgieſſeſÿübermeinvngeneg.kelt .vndallenzorenmeinesgrȳmen.Wennindemfeüermeines
haßswirtgefreſſēalleerd .Wendenwirdeichwidergebenmeÿ¬
nenvoͤlckerendenaußerwoͤleten
lebßſen.dasſÿalleanruͤffenden
namendesherren .vnnddyenenjmmitteinerſchulter .Vberdÿe
flüßdesmorenlandesvondan¬
nenmeingehorſamen.vndſüne
meinerzerſtreüttenwerdenmir
bringendiegabe.indemtagwirdeſtdunitbeſchaͤmetüberalldei.
nefindunge.in denduhaſtüber¬
trettenwidermich.Wand̄enw̄ilichabnēmenvondeinemmittel
diegroßredendendeinerhohfartvndwirſtnichtczuͦlegendasdu
fürbaßeerhoͤhetwerdeſtinmei¬
nemheÿligenberge .Vndichwir
delaſſenindeinēmitteldasarmvolckvnddasdürfftig.vnndſÿwerdenhoffenindennamendesherren.DieüberbeleÿbungenIſ¬

rahelwerdennichtthuͦndieboß¬heÿt .nochredendielüge .vndin
jremmundewirdtnichtgefundē
diebetrieglichzūge .Wan̄ſÿwer
dengeweÿdent.vndwerdenruͦ¬
wen.vndderiſt nitt .derſÿerſch¬
recke .Diſesſprichtgotderherr .
Lobetochterſÿon .jubilierIſra¬
hel .Inallemdeinēherczenfreüdich.vndfrolockdutochterjhe¬
ruſalem .Derherr hatabgenom
mendemvrteÿl .Erhatabgekert
deinfeÿnd.Dukünigiſrahel.derherriſt indeinēmittel .Duwirſt
fürbaßnitfürchtendasübel .In
demtagwirtgeſagtjheruſalem



AggeiDieweylziagung
git ſolt dirfürchtenſÿon .Dein
hendſoͤllennitt zerlaſſenwerden
Derherredeÿngotteiſt ſtarcke
in deinemmittel .Er wirdtma¬
chenbehalten .Erwirdtſichfreü
wenüberdichin froͤligkeyt .Er
wirdt ſchweÿgenin deinerliebe .
Er wirdt frolockenüber dichin
demlobe .Dielügner .die dovon
der ee warengewichen .wirdich
ſamlen .wennſÿ warenaußdir
auff das .das du nitt habeſtüber
ſÿdenſpott .Siheichwirdtoͤd¬
ten alle die .die dichhabengepey
nigetin derzeÿte .Vndwirdma
chenbehaltendenhinckenden.vn̄
die dowasaußgeworffen .Die
wirdich zu ſͦamenſamelen .Vnd
wirdſÿ ſeczenin dazlob .vndin
einen namen .vnndin aller erde
jrerſchand.Inderzeÿt .inderlch
eüchwirdtzuͦfruͤen.vnndinder
zeÿtt .indericheüchewirdzuͦſa¬menſamlen .wennichwirdeüch
gebenin einennamen.vndinlo¬
beallenvoͤlckerndererde .Soich
wirdbekereneüwergefengknuß
voreüerenaugen.ſprichtderher
rederallmaͤchtig .

¶ Einendehattderprophett
Sophonias .VndhebtanAgge
usderprophet.

Das erſt .Capitel
Wiederprophetdenkünigſtraf
fet .Darumbēdas er dentempel
gottes nichtt widerumbgebaw¬
enhet .vnndwiedasvolck.auß

dervermanūgdentempelbawe
te .

Ndemand̓
en jaredarÿ
desküniges
d P̓erſeerin
demſechſten
moned.inei
nemtagdes

Imonedtsiſt
getondaswortdesherreninder
handtAggeidegweÿſſagenczuͦ
zorobabeldemſuneſalathieldem
herczogenjuda .vndczuIͦheſum
demſunjoſedechdemgroſſenbrie
ſter .ſprechend.Diſedingſpricht
derherrederheer .ſprechend.Diß
volckſpricht .Esiſt nochnittko
mendiezeÿtzuͦbawendashauß
desherren .Vnd̄aswortdesher
reniſt getonin derhandtAggei
desweyſſagenſprechend.Iſteü
chdenn̄it zeÿttdasjr wonettin
dengewelbtenheüſern .vnddiſes
haußiſt wuͤſte.Vnn̄ūſprichtdi¬
ſesderherregottderheere.Se¬czeteüwerherczauffeüerwege
Ir habtvilgeſeetvnndhabtwe
nigeinbrachtt .Ir habetgeeſſen
vndſeÿtnittgeſattet.Irhabtge
truncken.vnndſeÿtnitttrunchen
worden.Irhabteüwchbedecket
vndſeÿtnitgewaͤrmet.Vndder
dohatdieloͤnegeſamlet.derhatt
ſichgelaſſenineinendurchloͤcht
genſack.Diſesſprichetderherre
gottderheere.Seczeteüerher¬
übereüerweg.Geetauffdenar
ge .trogetdasholen.vndben
dashauß.vndeswirdetiran
genam.vnīchwirdgehochwit
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